
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 29

Rubrik: Politische Rundschau

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


nimmt nimm
Der Milchpreis

-an- Von der Westschweiz aus ging die Forderung,
einen nm nier Bappen Ao'Aeren MBcApras zu verlangen.
Die sehr geringen Aussichten, in nächster Zeit schon den

ausgeglichenen Viehbestand zu gewinnen, der Leuteman-
gel in der Landwirtschaft, die nicht gut ausgefallene Heu-
ernte, die mangelhaften Importe an zusätzlichem Kraft-
futter, besonders aber die Preise, die dafür bezahlt wer-
den müssen, die Unsicherheit der Bauernschaft im Hin-
blick auf die Wirtschaftsartikel und damit auf die ge-
setzliche Verankerung des Bauernschutzes — es gibt eine

ganze Kette von Gründen zu dieser Forderung. Alle wür-
den wohl dahinfallen, für den Moment wenigstens, wenn
der Milchmangel in eine Milchschwemme umschlagen
könnte. Das heisst, wenn man mit der Qualität einholen
könnte, was jetzt nicht einzubringen ist. Aber die
«Schwemme» ist nicht zu verwirklichen. Statt dessen ver-
teuert sich die Produktion aus dem und jenem Grunde,
und die Entlohnung der Hilfskräfte verschlimmert die
Lage. Nicht zu vergessen, dass natürlich auch der Bauer
merkt, wie in gewissen andern Kreisen verdient wird.
Und wie der Landwirt nicht verdienen kann, weil seine
Preise gebunden bleiben. Es ist ein bitteres Zuschauen.
Die «Grossverdienerkreise» holen alle durch riesige Um-
satzsteigerungen auf, was sie zur Kriegszeit nicht einmal
eingebüsst haben. Für den Milch- und Fleischproduzenten
aber gibt es diese Umsatzsteigerung nicht. Also bleibt
ihm, wenn er an dieser wider alle Voraussage eingetrof-
fenen «nie dagewesenen Konjunktur» überhaupt im ge-
ringsten beteiligt sein will, nur die Preissteigerung übrig.
Das ist die Situation, die der Städter begreifen muss.
Und nichts wäre weniger angebracht, als die Stirne zu
runzeln und erstaunt zu fragen, was denn diesen «Agra-
riern» einfalle, dass sie auf einen Klapf nur gerade vier
Rappen statt nur einen oder höchstens zwei wie bei allen
bisherigen Milchpreiskampagnen verlangen.

Wir sind immer der Ansicht gewesen, dass zwischen
«momentanen» und «grundsätzlichen» Lösungen ein Unter-
schied sei, und dass es endlich an der Zeit wäre, die
grundsätzlichen zu finden, damit die immer wieder die
Volksstimmung aufwühlenden Kämpfe um «Literrappen»
einmal ein Ende finden. Das Verrückte an der Sache ist
nämlich, dass es nicht die eigentlichen «GrossVerdiener»
sind, welche unter dem einen oder den vier Rappen leiden,
sondern immer die am schlechtesten bezahlten Konsu-
mentenschaften. Wenn der Bund so und so viel auf sich
nahm, was tat er denn eigentlich? Und wenn er es fer-
nerhin oder in noch höherem Masse tun wird, was tut er?
Wir können wohl sagen, dass er als «Ausgleichskasse»
funktioniert. Er nimmt das Geld dort, wo es zu holen
ist (und wo .es die untersten Arbeiterkategorien nicht
holen können) und gibt es den Milchproduzenten (die es
auch nicht holen könnten!). Eigentlich wäre eine Kon-
junkturabgabe der bestflorierenden Industrien fällig, um

' die «Milchkasse» des Bundes zu füllen. Das würde die
Herren, die sich zu gefährlichen Ueber-Investitionen ver
locken lassen möchten, ein wenig erleichtern und vor oe-
wissen Gefahren bewahren

Englands Amerika-Anleihe
/ot amer/Aa/riscAe« Reprasenfa«fe«Aaws ist über das

letzte Wochenende die EngrBmtfawtoAe genau in der Form
worde«, welche der Senaf hatte.

England bekommt also seine Milliarde, ein «Danaerge-
schenk», wie die britischen Gegner sagen, eine notwen-
dige Garantie für den Wirtschaftsfrieden, wie d e Freunde
behaupten. Lang und schwer war der Kampf in den

81)0

USA. Zuletzt hiess es sogar, England bekomme k

Geld, solange seine Palästinapolitik sich weiterhin g

den Zionismus richte. Bis ein jüdischer Abgeordneter
klärte,-die Juden wünschten nichts Derartiges. Aus m

^

einzigen Beispiel mag man erkennen, wie mannigfach

verworren die Einflüsse des «Für» und des «Wider»^_
wesen, wie sehr sich die Interessen kreuzten, und wie ^

schiedenartig die politischen Rechnungen gewesen

und weiterhin sein müssen, die einander bekämpft®"' ^
Das wcMgrste Mrgwmewf der Freunde in USA,.

England partout die Milliarde — eine Pfundmilliarde

gens — pumpen wollten, war ei« weWpoijfiscAes
Orcf«wn<7, und es scheint, dass es schliesslich den

^

schlag gegeben. Es galt, die Kriegsallianz der "
e-

angelsächsischen Mächte zu erhalten. Sie konnte ï ^
chen, falls sich ein Wirtschaftskrieg entspann. U" ^
würde sich entsponnen habe, mit aller Sicherheit, ^
wahrscheinlich genau an dem Tage, da das amerika
Kein ertönte. Wie man sich unter unsern Lesern ^
nert, werfen die britischen Konservativen Labour
das «Empire» für Dollars verkauft zu haben. Das. ^
die Labourregierung ging die Bedingung ein, US

Kolonien handelspolitisch zu öffnen, dem amerikan^jji
Export und Import allenthalben dieselben Rechte wi ^
britischen zu gewähren. Hätten nun die USA »gilen.

sagt, wäre auch dieses britische Versprechen dahinge^-
England würde, getrieben von seinen besorgten E*P

ren, auf die Bahn der «Empire-Autarkie» geraten

Abschliessung des «Commonwealth» gegenüber den Jp
serigen Yankees — das wäre die Parole geworden- A .^eü

seinerseits würde geantwortet haben, und zwar mit g

Methoden. Der britische Handel müsste damit auf ^ in

ken in den USA gestossen sein. Aber sicher nicht ^
USA, sondern überall dort, wo der amerikanische p® ^
Einfluss stärker als der britische geworden und n"
den wird. Wahrscheinlich in China, dann verschied® jfl
auf dem Globus. Auf den Philippinen, im wieder

neten Japan, in Südamerika und mit grosser Wah °

lichkeit auch im französischen Gebiete. litis®''
Dass in einem solchen Wettrennen die P"

Beziehungen unheilbar leiden müssten, versteht .^jgj#
selbst. Natürlich würde die einsichtige Labourr 8 yo

versucht haben, eine solche Entwicklung zu brein

allem deshalb, weil ihre Führer erkennen, wohin je pj
Abschnürung der eigenen Sphäre führen muss- „oi
heute auf eine riesige Belebung des Aussenhandels

^
vor der Dollaranleihe — hinweisen, kann den eig ypte

porteuren schwarz auf weiss beweisen, was sc J)dj

den bisherigen Zuständen möglich gewesen und 5#
fügen, dass die «nunmehr völlig offene grosse W® gjjiif'
Offenhaltung des «Commonwealth» für den U^ ^ S'J

die Chancen verdoppeln müsse. Ganz
schon aus Prinzipientreue, mit dem gleichen D'
fochten haben, falls USA sich den Unsinn einer ^gtiPT
leistet hätte. Dennoch ist sicher, dass sie einen

der Kräfte zu bestehen gehabt hätte, die den. « vvol'Lj
sten» in Amerika mit gleicher Münze heimzan
Getreu dem Prinzip: «Machst du eine Dummhe

wir eine noch grössere».
Derlei Gefahren also sind nun beschworen, gj,

allen politischen und wirtschaftlichen Nach ^g «l
letzten Wochen kommt keine an Bedeutung an .^gtaja
heran: Dass England die Dollars bekomme u. gjneML
sei, den Kurs seiner Wirtschaftspolitik im Li fiir p,

mit den USA zu bestimmen. Die grosse gt*

politische Zusammengehen beider Mächte ist "
gjem • hJ

und alle ferneren Konferenzen stehen unter ^ pis

dieses Zusammengehens. Und zwar eindeutig ^ ^4)

(Schlu88

nmm« tt«»W
ver IVIilekprei»

-an- Von der Wsstsebweiz aus ging à vorderung,
«?ms7è u,» Vi'67 ÄKMen /îôàeK Mà/î^reks ZU verlangen,
vie sebr geringen àssiebtkn, in näekster Xeit sebon den

ausgeglicbsnen Viekbsstand -in gewinnen, der veuteman-
gel in àsr Vandwirtsekakt, die niebt Zut ausgefallene Reu-
ernte, àie mavgelbakten Importe an zusätzliebem vrakt-
futter, besonders aber àie Lreise, àie dakiir kezabli wer-
àen müssen, àie vnsiebsrbeit àsr Lauernsebakt im vin-
bliek auk àie Wirtsebaktsartikel unà damit auk àie ge-
setzliebe Verankerung àss Lausrn8oirut7.es — es gibt sine
ganze Veite von VrUnàsn zu àieser vorderung. /rlie wür-
àen wokl dabinkallen, kür àen Moment wenigstens, wenn
àer Milekmangel in sine Milebsebwemme umseirlagsn
könnte, vas ireisst, wenn man mit àsr Qualität einkolen
könnte, was ^etZt nieirt einzubringen ist. ^rdsr àie
«sebwemme» ist niebt zu vsrwirkiieben. statt àesssn ver-
teuert sieb àie Lroàuktion aus àsm unà Hensm Vrunde,
unà àie vntlobnung àer vilkskräkte verseblimmert àie
vage. Xiebt zu vergessen, àass natüriiok aueb àer Lauer
merkt, wie in gewissen anàsrn vreisen veràient wirà.
vnd wie àer vanàwirt niebt veràiensn kann, weil seine
Lreise gsbunàen bleiben, vs ist ein bitteres ^usebauen.
vis «Vrossverdienerkreise» kolsn alle âureb riesige vm-
satzsteigerungen auk, was sie zur vriegszeit niebt einmal
eingsbüsst baben. Lür àen Mileb- unà Lleisebproduzenten
aber gibt es àiese vmsatzsteigerung niebt. VIso bleibt
ibm, wenn er an àieser wiàer alle Voraussage eingetrok-
kenen «nie àagewesensn vonMnktur» Ubsrbaupt im ge-
ringsten beteiligt sein will, nur àie Lreissteigsrung übrig.
Das ist àie situation, àie àer städter begreifen muss,
vnà niebts wäre weniger angebraebt, als àie stirne zu
runzeln unà erstaunt zu kragen, was âsnn àiesen «Vgra-
riern» einkalle, àass sie auk einen vlapk nur geraàs vier
Lappen statt nur einen oàsr böobstenz zwei wie bei allen
biskerigen Milebpreiskampagnen verlangen.

Wir sinâ immer àsr àsiebt gewesen, àass zwiseben
«momentanen» unà «grundsätzlieken» Lösungen ein Unter-
sekieà sei, unà àass es enàlieb an àsr 2ieit wäre, àie
grundsätzlieben zu kinàen, âamit àie immer wieàer àie
Volksstimmung aukwüblsnden vämpke um «viterrappen»
einmal sin vnde kinàen. vas Verrückte an àsr saebe ist
nämlieb, àass es niebt àie eigsntlieksn «Vross Verdiener»
sînà, welebs unter àem einen oàsr àen vier Lappen leiden,
sondern immer die am scbleebtesten bezabltsn vonsu-
mentensekakten. Wenn der Lund so und so viel auk sieb
nabm, was tat er denn eigentliek? vnà wenn er es ksr-
nvrkin oder in noeb böbersm Nasse tun wird, was tut er?
Wir können wobl sagen, dass er als «àsgleiebskasss»
funktioniert, vr nimmt das Veld dort, wo es Zu bolen
ist (und wo .es die untersten àbeiterkategorisn niebt
bolen können) und gibt es den Milekproduzenten (die es
auek niebt bolen könnten!), vigentlieb wäre eine von-
junkturabgabe der bestklorierenden Industrien fällig, um

^ die «Milekkasse» des Lunàes Zu küllen. vas würde die
verren, die sieb zu gekäbrlieben Veber-Investitionsn ver
locken lassen möebten, sin wenig srleiebtsrn und vor oe-
wissen Vekabren bewabrsn!

à ist über das
letzte Woebenende die àAkanàêi/ze genau in der vorm
AeneàiAk roorcke??, welebe àr senak anAemommem batts,
vnglanà bekommt also seine Milliarde, sin «vanaerge-
sebenk», wie die britiseben Vsgner sagen, eine notwen-
digs Varantie kür den Wîrtsebaktskrieàen, wie à's Lreunde
bekaupten. Vang und sekwer war der vampk in den

8Ü0

V8V. Zuletzt biess es sogar, vnglanà bekomme tc

veld, solange seine Lalästinapolitik sieb weitsrkin 5 ^
den Zionismus riebte. Lis ein Mdisebsr Abgeordneter ^
klärte, die duden wünsebtsn niebts Derartiges. 7Ws m ^einzigen Leispiel mag man erkennen, wie mannigk^»»

verworren die vinklüsse des «Lür» und des ^^àer»^
wessn, wie sebr sieb die Interessen kreuzten, und ^
sebiedsnartig die politiseken Lsebnungen gewesen

und weitsrbin sein müssen, die einander bekämpft ^
vas v/'Aumsnk der Lreunde in

Lngland partout die Milliarde — eins Lkundmillinrde ^
gens — pumpen wollten, war eà
vràunp, und es sebeint, dass es sekliessliok âe»

seblag gegeben, vs galt, die vriegsallianz der
e-

angslsäebsiseben Mäebte Zu erkalten, sie konnte ^ ^
eben, kalis sieb ein Wirtsekaktskrisg entspann. ^ ^würde sieb entsponnen babe, mit aller siekerken, ^
wakrsekeinlieb genau an dem vage, da das ameriks»^».
Vein ertönte. Wie man sieb unter unsern Veserv ^nert, werken die britiseben konservativen labour ^
das «vmpire» kür Dollars verkauft zu baben.
die vabourregierung ging die Bedingung sin, us

volonien bandelspolitiseb zu ökknen, dem ameriknv

vxport und Import allentbalben dieselben Leckte
britiseben Zu gewäbren. Vättev nun die V3V
sagt, wäre aueb dieses britisebe Verspreeben dakivK^

vngland würde, getrieben von seinen besorgten '^jii>

reu, auk die Labn der «vmpire-àtarkie» gerate»

^bsekliessung des «vommonwealtb» gegenüber âe»

serigsn Vankees — da« wäre die Larole geworden-
seinerseits würde geantwortet baben, und zwar wit 5

Mstkoden. ver britisebe vandel müsste damit Km b ^
ksn in den vs^, gestossen sein. Vber sieber wobt

vs^, sondern überall dort, wo der amerikanisobs po

vinklusz stärker als der britisebe geworden und o» ^den wird. Wabrsobeinlicb in Vbina, dann verscbiode al'

auk dem Vlobus. 7^uk den Lbilippinen, im ^îsdor ^j»'
neten dapan, in Südamerika und mit grosser Wab °

liebkeit aueb im kranzösiseben Vebiete. litis»^
Dass in einem soleben Wettrennen die

Leziebungkn unbsilbar leiden müssten, verstekt
selbst, vatürlieb würde die einsiebtige ^bourr - -so

versucbt baben, eins zolcbe Entwicklung zu brew

allem desbalb, weil ibrs vübrer erkennen, wobin )e^^
Vbsebnüruug der eigenen spbäre kübren muss. l>^

beute auk mne riesige Belebung des àssenbandels
vor der vollaranleibe — binweisen, kann den wA ^ ^
porteuren scbwarz auk weiss beweisen, was
den biskerigen Zuständen möglick gewesen und D»

kügen, dass die «nunmebr völlig okkens grosse Wo^D>
vkkenbaltung des «Vommonwealtb» kür den ^
die vbaneen verdoppeln müsse. Vanz ^jz ^
sckon aus Lrinzipientreus, mit dem gleicben ê

kocbten baben, kails V8V sieb den vnsinn sinor
leistet bätte. vennoeb ist sieber, dass sie
der vräkte zu bestellen gekabt bätte, die den « ^.gli!
sten» in Amerika mit glsicker Münze beiwzad
t-letreu dem Lrinzip: «Macbst du eine vummtw

^wir eins nocb grössere». ^d
Derlei Vekabren also sind nun besckworöv,

allen politiseken und wirtsebaktlieben Vaob ^zg
»

letzten Woeben kommt keine an Bedeutung an

beran: Dass Vngland die Vollars bekomme
sei, den vurs seiner Wirtsebaktspolitik iw
mit den V8V, zu bestimmen. Die grosse ^ gsg»^,j
politiscbe Tusammengeben beider Mäebte ist
und alle ferneren vonkerenzen sieben unter ^ pjs

dieses Xusammengebens. vnd zwar eindeutig
^

<Sc>lw»°



Ha x T. scuiflUH, ciiuiaiL sie
Nährstoffen die so wichtigen

falien und Schutzstoffe (Mine-
' Vitamine B, und D).

|«Ut si„u ^sem Hauptprodukt er-
'«back °®®°nders der Spezial-Nähr-

die »r®'ner steigenden Nachfrage
dem e°ks-Nüssli, welche als erste

fieser t if^weizer Markt den Reigen
Nm g^°®nsmittelgruppe in neuer
^ ihre werden auch weiter-

Sei
küche Güte beweisen.

J^hs inf^ Tode des Gründers Hans
N de« m ^45 wird sein Werk
irischen folgern — nicht nur im
^ss * sondern auch in der
3iun» Qualität und Verant-

^ft LT weitergeführt. Das Gute

1 Ansicht der Fabrik
Nobs & Cie.,
Münchenbuchsee

2 Seit 43 Jahren ist die
Säuglingsnahrung «Berna»
ein bekanntes und
gesuchtes Produkt

3 Die auf besondere Art
präparierten Nobs-Nüssli

4 Eingang zur Fabrik

5 Der Nobs-Spezial-Nähr-
Zwieback wird aus auf-
gewertetem Weissmehl
zubereitet

K.E.A. Nf 40

Inhalt 340j noß'nsaäi«
?pez\sr. |
präpariert

SÄUGUNGSHAHRÜNG *0$
"ON FÜNF GETREIOEARTEN GEZO

FABRIKANTEN
MUNCMCNBUCMSer/

^8àn»,,^ ^àdrstotten âie so ^vicktizen
rslien "îiâ SckutWtokks Mine-'> Vitsmins S, unâ O),

zic.>. Usuptproâukt er-
^sdsci? °^°nâsrs 6sr Lpe^isl-kiskr-

^cl âjp >.^ner stsizsnâsn I>tsckkrsze

^ <Zsm ^°^'^üssli, vslcks sis erste
Uisztzf ^àvsi^er IVlsrkt <Zsn Reizen

^snsmittslzrupps In neuer
b ikre v/sräen suck vsiter-
^ tvirlclicks Qüte bsvsisen,

^dz j Tocis cies Srün<Zers Hsns
âsn >7

kre 1S4S vvirä sein Vitsrk
^^isck-.» ^kolzern — nickt nur im
^^88 »

Linné, 80nâern auck in âer
^ìun- ^°n yuslitât unâ Vsrsnt-
à?t ^êltsrsstûkrt. vss Quts

< ^ezicki 6er Fabrik
kiobz à Lis.,
/Viiiock-nbuctiZe-

2 5«it 4Z iakren izt 6is
Z-iugiiogznokruog «Ssrna»
sis bsi<otiete! ceci
gszucktsz ?^ociui<t

Z Ois eut bezon-ist'e ^rt
prcipoi-isrt-n kiobi-kluzzii

4 5iogong lur Fabrik

5 Oor KIob5-5p«riai-t>iökr-
^visback v!r<i auz out-
g-vsrtstsm >Vsi«msk>
lubsrsitst
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die Jodler

*r>f$
„ Luzern:

Zehntausende bildeten in Luzern ^jjg
Das 7. Eidg. Jodlerfest in Luzern: starke Spiel der 52. schottischen

*®Urneà" welches sich zurzeit auf
Serail ^**ch die Schweiz befindet,

mächtigen Instrumenten durch
Stadt zogen und so dem 7. „er"

zu einem imposanten Abschluß
(ATP)

j% JjJ wo es seine Dudelsäcke er-
Betm, jOmmeln rühren lässt, Inter-

çip "derung. Unser Bild zeigt den
'Mi, -«er ü nicht leichten Stock mit

um -v Skeit durch die Luft wir-
ziif

* inimer wieder sicher auf-
®hgen. (Photopress)

DIETOU0" «Sse rollt
Der Sieger der 3. Etappe, Josef
Wagner (Schweiz), wird auf seiner
Ehrenrunde am Ziel — auf dem
Parlamentsplatz in Bern — zu sei-

nem Sieg beglückwünscht.
(Photopress)

uuraica'ï*^
BERBP

Der Kampf um den HohenP>" j
des Alpes. Der Italiener
der Franzose Vietto SP yjetto 'm

Italiener knapp .gewinn.^
nächsten Augenblick in ^orfeh» g
ein und wird zu Boden g jjeueP^
schliesslich die Fahrt n? [.ess)

fortsetzen. (P^ot P

nach Basel — mit
250 km — behinderten

Iß* d* geschlossene Barrieren die
I

' »J ^f^wane. Unser Bild zeigt
Mil ç,„?uient in Winterthur: Willy

tu *V. l ^bweizerfahrer der beiden• uat H• * *

wf ;î® Barriere hochgezogen
dllAl vûl n/\ ' X _..lj„? <1r ^het, ®'®ise entfliehen. Zwei

Sm'' J>» ' den Rennfahrer durch
'Mrigt ®?§e zu behindern, doch
k!î®r na

** obenaus und pedalt

Gino Bartali, der Sieger der diesjährigen
Italienrundfahrt, hat zur Tour de Suisse
eine ausgezeichnete Form mitgebracht. —
Unser Bild: Bartali am Ziel in Basel mit
der Ehrendame, die ihm den Siegerblumen-
strauss überreichte. Bartali wurde bereits
in Basel Träger des goldenen Trikots, das
dem jeweiligen Leader im Gesamtklasse-

ment zufällt. (Photopress)

Begünstigt durch zwei gerade noch vor Zugs-
durchgang passierte Bahnschranken konnte
sich in der ersten Etappe der Tour de Suisse
eine aus je zwei Franzosen und Spaniern,
vier Schweizern und je einem Italiener und
Amerikaner Zusammengesetze Spitzengruppe
bis zur Hälfte des Rennens vorne behaupten.
An der Spitze treibt der Italiener Ricci, der
dann den Staffelegg-Bergpreis gewann, vor
Willy Kern, dem besten Schweizer der Etappe.

(ATP)

Der gesamte Welt-
Luftfahrplan ist über
den Haufen geworfen
worden, weil als
Folge eines auf Kon-
struktionsfehler zu-
rückgeführten Flug-
Unglücks sämtliche

«Constellation»-
Friedensjlugzeuge

mit sofortiger Wir-
kung ein auf 30 Tage
befristetes Flugver-
bot erhalten haben.
Die «Swissair» und
die «Alpar», die
Douglas-Maschinen

verwenden, sind vom
Flugverbot nicht be-
troffen worden. ATP

Yerkehrsprobleme
einer Weltstadt

Der gewaltig ange-
wachsene Nachkriegs-
Strassenverkehr stellt
die Stadt Neuyork
vor schwierige Pro-
bleme. Es hat sich
gezeigt, dass, haupt-
sächlich in den Stoß-
Verkehrszeiten am
Abend, die Brücken
über den East River
den modernen Erfor-
dernissen nicht mehr
gewachsen sind.

Bereits vor dem
Krieg ist mit der
Untertunnelung des
East Rivers begon-
nen worden. Die Ar-
beiten, die während
des Krieges zum
Stillstand kamen,
sind nun wieder
aufgenommen wor-
den. Unsere Bilder
zeigen (oben) Blick
von Brooklyn nach
dem Wolkenkratzer-
viertel von Manhat-
tan jenseits des East
Rivers, der unter-
tunnelt wird. Im Vor-
dergrund die Brook-
lyn-Bridge, die dem
gesteigerten Autover-
kehr nicht mehr ge-
wachsen ist. Unten:
Teilstück des Stras-
sentunnels, der Man-
hattan mit Brooklyn
verbindet und der in
zwei Jahren in Be-
trieb genommen wer-
den soll. (Photopress)

Faschisten in
Ketten

Zu mehrjährigen
Gefängnisstrafen ver-
urteilte ital. Faschi-
sten sind nach der In-
sei Procida überge-
führt worden, da
man auf dem Fest-
lande damit rechnen
musste, Freunde wür-
den versuchen, ihnen
zur Flucht zu ver-
helfen. Unser Bild
zeigt die zwei ehe-
maligen Generäle
Basso (links) und Dia-
mante. Hinter ihnen,
mit dunkler Brille,
Vito Mussolini, ein

Neffe des Duce.
(Photopress)

kis Koklsr

^
üuzsrn:

Tskntsussnks bilksten in Ouzsrn^ WW
vas 7. Rikg. koklerksst in Ouzsrn: starke Spiel ksr 52. sckottiscken

^Urnpô'î^' ^^Ickss sick zurzeit aukì ^bei-Zii àrck âie Leàei? dekinâet,

macktigen Instrumenten âurck
stakt zogen unk so ksm 7. K»»»' ^
zu einem imposanten ^dscnius

(/tl?>

^s,, ^ seins Oukelsàcke sr-
'Aslu?^ àpìm, ^orninsln rükrsn lässt, Inter-
'

<ier Oilk zeigt <Zsn

^>i. "»er v nickt isiektsn Stock inlt
- Urn kurck <Zis Oukt wir-

,^"N imrnsr wicker sicker ant-
^ngsn. (Rkotopress)

VIL VovV" 'Szx
Der Sieger ksr 3. Etappe, koset
lVapner (Sckweiz), wirk suk seiner
Rkrsnrunke am Tiel — aut kem
Rsrlsmsntsplatz in Lern — zu sei-

nein Sieg bsglückwünsckt.
(Rkotopress)

uuìsìr:» r'^
VLKV?

Oer Kampf urn ken iioksnpr <^gpe>
kes ^.lpes. Der Italiener ^s^sn, ^?zt>c

ksr Rranzoss Vistìo sp vieiîn. Äi
Italiener knapp Zewinn^^
nâckstsn àgsnblrck m ^orkek. A
sin unk wirk?u Voken s ^gusk^
sckiisssiick kis Rskrt ns ^es^

fortsetzen. ^

ìick ,?^rick nsck Sassl — mit
kr» 250 km — bskinkertsn

!a' ^^ekìossene S3rrieren 6ie
^ r^àrawsne. Unser Rilk zeigt

dd»i?ìe rz^nrsnt in Vlintertkur: Vlillz-
h. «ì. ^ ^^ei^eàkrei- <Zer keinen

<z^ ^ Lar-riere dockZe^oZen
>j.? <Zft ctitz. Geleise sntklisksn. Twei

p->,.' âsn Rsnnkskrsr kurck
r>^îlìsr m bskinksrn, kock

oksnsus unk pskait

Sino Sartaii, ksr Sieger ksr kissjakrigsn
Italisnrunkkskrt, kst zur lour ks Suisse
sine susgezeicknets Rorm mitgsbrsckt. —
Unser Rilk: iZartali am Tisl in IZassI mit
ksr Skrsnksms, kie ikm ksn Siegerdiumsn-
strsuss iidsrrsickte. Ssrtali wurks bereits
in Rsssl Träger kes goiksnen lrikots, kss
kem jeweiligen Oeaksr im Oessmtklasss-

ment zutällt. (Rkotoprsss)

ZZsgunstigt kurck zwei gsraks nock vor Tugs-
kurckgang passierte Laknsckranksn konnte
sick in ksr ersten Etappe ksr lour ks Suisse
sine aus je zwei Rranzosen unk Spaniern,
vier Sckweizsrn unk je einem Italiener unk
Amerikaner zussmmengssetze Spitzengruppe
bis Zur Haitis kss Rennens vorne dekauptsn.
^n ksr Spitze treibt ksr Italiener Ricci, ker
kann ksn Ltakkslegg-Lsrgprsis gewann, vor
tVillx Kern, kem besten Sckwsizer ker Rtappe.

Oer gesamte Visit-
Oukttskrplan ist über
ksn Rauten gsworken
worksn, weil als
Rolge eines auk Ron-
struktionskekler zu-
rückgskükrtsn Rlug-
Unglücks ssmtlicks

«Konstellation»-
?riekens/lngzsngs

mit sokortiger Vlir-
kung sin gut 30 läge
bekriststes Rlugvsr-
bot erkalten ksbsn.
Oie -Swissair» unk
kis -^.lpar», kis

Oouglss-Ükssckinsn
verwenksn, sink vom
Rlugvsrbot nickt be-
trotten worksn. t^ll?

Verkskttproblvmo
»ine, ^âtsctt

Oer gewaltig sngs-
wackssns Ksckkrisgs-
strssssnverkskr stellt
kis Stakt Keu^ork
vor sckwisrigs Rro-
blems. Os kst sick
gezeigt, ksss, ksupt-
sscklick in ksn StolZ-
vsrkskrszeitsn am
ábenk, kis Rrücksn
über ken Rast River
ksn moksrnsn Rrkor-
ksrnisssn nickt mskr
gswackssn sink.

Rereits vor kem
Krieg ist mit ker
Ontsrtunnelung kes
Rast Rivers began-
nsn worksn. Oie ^.r-
bsitsn^ kie wskrsnk
kss Krieges Zum
Stillstank kamen,
sink nun wisker
aufgenommen wor-
ksn. Unsers Rilksr
zeigen (oben) Rlick
von Rrookl^n nsck
kem tVolkenkrstZsr-
viertel von lVlsnkst-
tan jenseits kss Dsst
Rivers, ksr unter-
tunnslt wirk. Im Vor-
ksrgrunk kis Rrook-
lzm-Rrikgs, kie kem
gesteigerten âutovsr-
kekr nickt mekr gs-
wscksen ist. Unten:
lsilstück kes Stras-
ssntunnels, ker iVlsn-
ksttsn mit Brooklyn
vsrbinket unk ksr in
zwei Iskren in Ss-
trieb genommen wer-
ksn soll. (Rkotopress)

In
K«tt«n

Tu mskrjskrigsn
dskängnisstrsten ver-
urteilte itsl. Osscki-
sten sink nack ksr In-
sel Rrocika übsrgs-
tükrt worksn, ks
man auk kem Rest-
lsnks ksmit rscknsn
musste, Rreunks wür-
ken vsrsucken, iknen
zur küuckt zu ver-
Kelten. Unser Rilk
zeigt kis zwei sks-
msligen Oensrsls
Rssso (links) unk via-
mante. Hinter iknen,
mit kunklsr IZrills,
Vito lVIussolini, sin

Kette kes vucs.
(Rkotopress)



Man wird dies überall spüren: An der FriePensAon/erena

row 2,9. PwZZ, in der ßeAanPZwny DewZscAZanPs, in den ße-

2M Pen AZemen ew<ropäZscAen SZaa/en, in der Zw-

saznmenarAeZZ mi/ FranAreicA, an der Mwssenm/nis/erAon-

/erenz rom Ao/nn?enPen A'orewAer, welche endlich das

Pen/scAe ProAZem bereingen soll, in der Politik gegenüber

den ßaZAan- unp Donaîzs/aaZen, im ncrPern Orlen/, TärAe«,

/ran nnP PaZäsZina insbesondere, im Ausgleich mit MraAerr,

nnp ZnPern, und sehr deutlich auch in CAZna. Es ist nicht

dasselbe, ob die Amerikaner versuchen müssen, die Unab-

hängigkeitsbewegungen in den europäischen Kolonialrei-
chen um der eigenen Handelsvorteile willen zu fördern,

oder ob sie ein Interesse haben, den vielen aufgewühlten

Völkern zu sagen, sie hätten das grösste Interesse, sich

innerhalb des britischen Weltreiches eine gesicherte Auto-

nomie zu erobern, zum Schutze gegen Mächte, die härter

als England regieren würden! Es ist wirklich nicht das-

selbe
Die Spitze gegen Moskau

fehlt zweifellos dem Dollarabkommen nicht. Man mag dies

aus der Rede schliessen, welche der Speaker des amerika-

nischen Repräsentantenhauses, Mr. PayAurn, zugunsten

der Anleihe gehalten. «Wenn wir uns nicht mit der hri-

tischen Demokratie verbünden, dann befürchte ich, class

sich jemand anders mit Grossbritannien verbünden wird...

\lle Stimmen auf dem Erdball rufen nach einer Weltfüh-

rung durch die amerikanische Demokratie. Wir wollen

diese Führung an uns reissen Ich will den Frieden.

Ich hasse den Krieg mit verzehrender Leidenschaft. Ich

will nicht zusehen, wie Grossbritannien und Westeuropa

noch stärker in die Arme einer Ideologie getrieben werden,

die ich, offen gestanden, aufs tiefste verabscheue ...»
Das' war wirklich deutlich und kann, wenn man will,

auch als Anspielung gegen Labour und seine staatssozia-

listischen Experimente aufgefasst werden. Ja, vielleicht

als prophetischer Hinweis an die Amerikaner, in England

würde sich der Linkskurs verlangsamen, wenn man mit

der gepumpten Pfundmilliarde das kapitalistische System

zum richtigen Funktionieren bringe. Wogegen ein dar-

bendes England noch weiter links ausrutschen müsste.

Vielleicht täuschte sich Mr. Rayburn. Denn eben erst hat

das «Poase of Lords » den ßescA/wss des E/n/erAawses, die

AoA/en^rnAen zw eers/aa/iicAen, Aes/ä/ZyZ und damit die

Marschsicherheit Englands auf eine Weise bewiesen, wie

nichts sonst sie bewies. Sozialistische Planung im briti-
sehen Sinne hat mit der gefürchteten kommunistischen

Ideologie eben gar nichts zu tun, und vermutlich müsste

man auch einen sehr dicken Trennungsstrich zwischen die

russischen Fünfjahrespläne und der «politischen Ideolo-

•He» der einstigen Revolutionszeit in Russland und dem,

was sich als unheimliches und bedrohliches Erbe davon

erhalten hat, ziehen. Es geht um die GPU, um die verwei-

certen politischen Freiheiten und all das, was damit zu-

sammenhängt. Aber der Amerikaner sah voraus, dass sich

England im Gefolge des Wirtschaftskrieges mit den UfeA

leicht enger an Moskau anschliessen konnte und

dass alsdann bei den britischen Gewerkschaften viel leich-

ter eine Infizierung mit radikalem russischem Gedanken-

u-ut Platz greifen könnte. Vor allem, wenn der Wirtschafts-

"krieg unausweichliche wirtschaftliche Schwierigkeiten

reifte... „USA hat nun mit seiner yrosszäy/.yen /JoZZarAP/e an

Fran/creicA, nPZ r/er «Leon ß/am-MnZe/Ae», awcA LaAonr-

EnyZanP, wie gewisse seiner Politiker wähnen, an die

«yo/Pene Ke/Ze» seines Ka/n'/aZs yeZey/. Man darf bei

dieser Gelegenheit wohl einmal sagen, dass der «Kapita-
lismus» als System immer dann verdammungswürdig er-

scheint, wenn" er nicAZ funktioniert, besser, wenn er falsch

funktioniert. Vielleicht müsste sich der Befürworter des

britisch-amerikanischen «Bündnisses auf Dollarbasis», Mr.

Rayburn, nach dem Anleihesieg fragen, ob die MwfAeAnny

der Pre/sAon/roZZe, auf jener über die Ge/re/PepreZse, und

die damit verbundene jPAe Pre/sAZe/Zere? wicAZ yefdArZirAer

a/s die Ari/iscAe LflAowrpoZiZ/A — beispielsweise die ge-

plante ßroZra/io/werwny —- sei und keinen bessern

boden für die verhasste russische Ideologie biete. ^
neue, wildere Streikwelle kündigt sich bereits an, un

daraus wird, lässt sich nicht voraussehen.

Die Regierung Mr. Trumans
steht zweifellos vor neuen, schweren Aufgaben,
behauptet, sie werde, wenn die Englandanleihe _g® ^werde, sowohl innerpolitisch als auch aussenpolitisc

ser dastehen als bisher und vor allem in die Zukunft ^disponieren können. Die Streikwelle des vergangen
ben Jahres war abgeebbt. Die Arbeiter hatten ihre ^
erhöhungen zum grösseren Teil durchgesetzt, ^pi
Markt war damit konsolidiert, die Absatzmöghc

stiegen um beinahe unfassbare Werte. Der E*Ph* ^oliCpjCli Ulli uciiiciuc uni«"-öu» ^
^ i • U /Iptll

hatte nicht gelitten, nahm im Gegenteil zu gleicn n

tischen. Ein reicher Zinsendienst aus fast allen hj ^
der Erde erhöhte das nationale Einkommen und s

die Kapital-Akkumulation. Die Investitionsfähig .^#0
Wirtschaft blieb sich andauernd gleich, dank dem ^Absatz im Inland und dank der Bedürftigkeit der

nach mehr und immer mehr Waren.
Allein 7Ywn?an ZsZ w/cAZ Poo.s'oue/Z. Und vor

Some Len/e s/nP n/cAZ PooseneZ/s Lew/e. Die
n ^

PewZiyen wnp äAerzewyZen MnAPnyer Pes «New m

aas seinem enyern Kreise nerscAzownPen. «Mr

!» •

Ick*

und das war ein Signal und ein Symbol ^
.^el'®

Die Kurslosigkeit begann. Als zu Beginn der Str -gbc#

ausgerechnet wurde, wie hoch die Lohnerhöhung^ g#
dürften, ohne dass man den Produzenten Preisern „ jj
erlauben müsse, dachte man an eine Planmäßig^
der staatlichen Intervention und Kontrolle, die ^s5

grosszügig anmutete. Dann bekam man den Eindru <

die Entscheide Trumans nicht gemäss solchen Ree

sondern machtpolitisch gefällt wurden. Je nach der jie

mit der die Bewegungen auftraten, erkämpften sie

Lohnerhöhungen, und von der Relation zwische .J
Löhnen und möglichen neuen Preisen war kaum m ^
Rede. Die Streiks dauerten Wochen und Monate, s

sie sogleich geschlichtet oder durch Verhandlung ^
je

mieden wurden. Es wurde deutlich, dass Roose

«Mann der Gewerkschaften» (nicht der radikalen p,efl'

wesen, dass Truman aber nicht ihr Mann war.

deutlich aber wurde, dass er auch nicht der ^nnö
;ernehmer, sondern eigentlich nur seines eigenen ^ d

tenkreises war. Eines Kreises, der jedoch nicht j
notwendigen Höhe stand. Nicht wusste, was
ZZAer den Parteien zu stehen, zu lenken, zu schlm p
dabei die staatlichen Eingriffe auf das Wesen«

scheidende, zu beschränken. Darum die Kwrstos^^ ^
sZcA war yeyen ZinAs nnp recA/s zaeAr/e, s/a/Z Ae

Wey zwr ZwsanmenarAelZ zw zeiyen. p" '

Nun hat sich diese Bürokratie vom Drängen
die jede Kontrolle hassen und als Ursache jede> *

gens ansehen, bestimmen lassen, mit dem Erfolg,
^ yre

_

gesagt, die Aufhebung der Preiskontrolle zur wi A

treiberel wird. Das nächste Uebel wird wohl m

rückschrecken vor weitern Lockerungen sein, ,gflfli^l|
gesellen sich zu den unzufriedenen Konsume ^ ï j
neue Feinde: All die, welche auf das Fallen je» j-fjst

sein gehofft hatten. Es wird nach einer gewis» rputfi ^
einer trüben Entzauberung der Präsidentenwu

kommen, und sollten jetzt schon Wahlen se ^ gel«

seinem Sturze. Das ist es, was man gleich
Siege in der Anleihefrage sagen muss. erst

Was man angesichts dieser Zustände, ^ ^5 .,t

Merkmale eines Chaos aufweisen, über den ^ _ ggji,j
L'.s'cA-awie/'iAaKiscAen. Wir/scAa/ZsAwncZwiss^^ »

jO

zweifelhaft, FieZ/eZcAZ mssZ (Zer BZa« tZes ^ gjc j
.s'cAu'Mnyes cZas LancZ äAer cZie GwZiefen Azwza

plötzlich zeigen. Man muss dies wünschen. «

Pie non Per Presse MnsZZicA verscAtfr/Ze gine jj-

SZinrmnny wie die geheime Bereitschaft aus _ ^gsehr
hende Explosion im eigenen Lande durch e

tisches Abenteuer zu beschwören.

Ran wirà àies überall spüren: /Xn cler kriectenskonferenz

ram 29. ./uii, in lier keicanc//u«c/ Deutseictancts, in àev Le-

zieànyen su àn /steinen <?uroxäise/ceu staaten, in àer Du-

snmmenarbeit mit kranDreirtc, nn lier Russenn?inister/can-

ferenz vom Kommenden Vo/mmàer, welobe enàliob ctas

steutse/ce krab/em kereinssen soli, in àer kolitik ssessenUber

lien kai/can- unst Danaustaaten, im ?corctern Orient, kur/cec,

/ran unck ka/ästina insbesonàere, im àsssleiob mit Rraberr,

unet /nckern, unà sebr àeutliob aueb à st/àa. Ds ist niobt

àasselbe. ok àie Amerikaner versuoken müssen, àie Dnab-

bänssisskeitsbewessunssen in àen europäisoben kolonialrei-
oben um -ier eigenen stanâklsvortoile willen 2U fôrâorn,
acier ab sie ein Interesse baden, rien vielen aukssewüblten

Völkern 2,1 sassen, sie kättsn cias grösste Interesse, sieb

innerbalb lies britiseken Weltreiobes eins ssesiebsrte àto-
namie 2n erobern, 2um sokut^e ssessen Räobte, àie bäitei

als Dn>stanà regieren würäsn! Ills ist wirklieb niobt àas-

selbe!
Die spit?.e ssessen Raskau

t'eblt xweitellos ciem Dallarabkommen niebt. Ran mass àies

aus cier Kerle sokliesssn, welobe àer speaker cles amerika-

niseben kepräsentantenbauses, Rr. Kaz/durn, 2Ussiin>ten

àer /Vnleibe ssebalten. «Wenn nur uns niobt mit cier bri-

tisoben Demokratie verbüncien, àann liekürobte ieb, class

sieb iemanà anàers mit Drassbritannien verbûnàen wirà...

Xlle stimmen ank àem Drclball ruken naeb einer Weltküb-

rnnss clurob ciie amerikanisebe Demokratie. Wir wollen

cliese Dübrunss an uns reissen... leb will àen Drieclen.

lob Kasse cien kriess mit ver^ebrenàer Deiàonsobakt. leb

will niobt xuseben. wie Drossbritannien unà Westeuropa
naeb stärker in clieMme einer I-lsolossis getrieben wer.ten,

clie iok, okken sskstanàen, auks tiefste verabsekeue...»
Das war vvirklieb cieutliob uncl kann, wenn man will,

aueb als àspielunss gössen Dabour unà seine staatssoxia-

listiscken Experimente aukssekasst weràen. àa, vuelleiobt

als propbetisober stinweis an clie Amerikaner, in Dnsslanà

würde sieb àer Dinkskurs verlansssamen, wenn man mit

cler ssepumpten kkunàmilliaràe äas kapitalistisebe System

xum riobtissen funktionieren brinsse. Wossessen ein dar-

bencles Dnsslanà noeb weiter links ausrutsoben müsste.

Vielleiobt täusebte sieb Rr. ka^burn. Denn eben erst bat

.las «//ause of Darsts» à Sesc/stccss à Dntor/causos. à
ko/î/enc/ràn su veràattt'c^e». àtcktîAt unà àamit àie

Rarsobsîokerbeit Dnsslanàs auf eine Weise beniesen, nie

niekt.s sonst sie benies, so/ialistisebe klanunss im briti-
seken sinne bar mit cier ssefürokteten kammunistisoben

làealossie eben ssar niekts ?.u tun, unà vermutliob müsste

man aueb einen sebr clioken krennunsssstrieb 2wisoben die

ru88isâen ?ûnkjcì!ir68plLìn6 unâ àr «poìitisâen
o-ie» àer einstigen kevolutians^eit in kusslanà unà àem,

n-as sieb aïs unbeimliekes unà beàrobliobe-c Drbe davon

erkalten bat, sieben. Ds ssekt um clie DKD, um àie verwei-

o-erten politisobsn Dreibeiten unà all «las, was àamit 2U-

sammenbänsst. àr àer Amerikaner sab voraus, àass sieb

Dnsslanà im Dekade àes Wirtsobaktskrie^es mit àen I
UN(I

class alsàann bei àen britiseken Denerksekalten viel leieb-

ter eine InfÌ2ÌerunK mit raclikalerm russisobem Deàanken-

^ut ?Iat2 Freiken könnte. Vor allem, nenn cler Wirtsokakts-

>krie^ unausneieblioke nirtsobaktliebe sebn-ierixkeiten

reiste... „l's/c bat nun mit seiner Avos.szüAU/c-u /)o//cc,/u//c- on

fran/rà/c, à «Oeou Mum-RufO/ce», uue/c labour-
LnA/anck, nie xenisse ssiner Dolitiker näknen, a» à
«c/o/c/ene Kc-Oe» seines ka/à/s AeieAt. Ran àark bei

clieser Dele»enkeit nabl einmal sa^en, àass àer «kapita-
lismus» als system immer àann veràammunZsnûràiA er-

sekeint, nenn'er niâ funktioniert, besser, wenn er falsob

funktioniert. Vielleiobt müsste sieb àer öefürworter àes

britiseb-amerikanisoben «kûnànissss auf Dollarbasis», Rr.

kavkurn, naeb äem cVnleibesieA fragen, ob -lie Ruf/cànA
cier krecsiconfroffe, auf rener über c-öe Oetrelcie/ire/se, unà

-lie àamit verbnnàene Me Dre/sNettere? nie/,/ c/M/cO/c/cer

â cste britisà Oni)0„rMst//c — beispielsweise clie ?k-

plante Krof/of/oniencnA — sei unà keinen bessern ^
boàen kür clie verbassts russisobe làealoAÎe ^
neue, wilàere streikweile kûnàlZt sieb bereits an, uv

àaraus wirci, lässt sieb niobt vorausseben.

Die kessier u n A R r. 1 r u m a n s hzt

stebt xweikellos vor neuen, sobwersn àlMben. ^ ^
bebauptet, sie weràs, wenn àie DiManclanleike gs-

wercle, sowobl innerpolitisob als aueb aussenpolitiso '

ser clasteben als bisbsr unà vor allem in àie Xukuntt ^clispanieren können. Die streikwslle àes vsrSaiMv ^
ben àabres war abgeebbt. Die Arbeiter batton ibrs ^
erböbunZon 2um ssrosseren feil clurobAksetöt.
Rarkt war àamit konsoliàiert, àie ^bsatTmv?lio
stiksssn um beinabe unkassbare Worte. Der ^i-
batte niobt gelitten, nabm im DeZonteil 2U ssleion ^
tisoben. Din reiobsr Dinsenàienst aus käst allen

àer Dràe erböbte âas nationale Dinkommen unà ^ ^
àie kapital-^kkumulation. Die Investitionsstibil?
Wirtsebalt lclieb sieb anàauernà ^leiob, àank àem ^It
cVIisat?. im Inlancl unà àank àer Leclürktisskeit àer

naeb mebr unà immer mokr Waren.
Allein fruman îsf mo/ct Kooseve^. Dnà

^
seine Deufe sinck ncc/ct Koasevetts Deute. Die ^ ^
cie?ctic/en unck übe/zeuAten Ru/cönyev ctes «iVem /W

aus seinem enAern Xneise verscà'unc/en. «Rr

^ '

le^?'

unà àas war ein signal unà ein symbol ^

Die Xnrslosisskeit begann. ^.Is ^u Loxinn cler

ausAsreobnet wuràe, wie boob àie Dobnerböbun^
clürkten, obue àass man àen DrocluTenten I'reiserbo
erlauben müsse, claobte man an eine Dlanmäs«'-S. ^ft
àer staatlieben Intervention unà Kontrolle, âie ^
xross2üxiA anmutete. Dann bekam man àen Dinàru >

^5,
àie Dntsoboiàe ?rumans niebt gemäss zoloben kee
sonàern maebtpolitisob gefällt wuràen. àe naob

mit àer àie öeweßtunAon auftraten, erkämpften sie

DobnerböbunZen, unà von àer Delation ^^îsoke
Döbnen unà mö^lioben neuen Kreisen war kaum m ^
keàe. Die streik« âauertsn Wooben unà Ronate, ^ <e

sie so^lsiob ^ssobliobtet oàer àurob Vsrbanàlunê ^
mieàsn wuràen. Ds wuràe âeutliob, àass koos^

«Rann àer Dewerksobastsn» (niobt àer raàikalen ^ê»s

wesen, àass kruman aber niobt ibr Rann âsr
cieutliob aber wuràe, àass er auob niobt àer R

mrnebmer, sonàern gi^entliob nur seines eigenen ^ a

tenkreisss war. Dines Kreises, àer jsàook niem^cil^
notwenài^en Höbe stanà. kiobt wusste, ^töv^c.
àr àen Darteisn 2u steben, 2U lenken, 2u son>m M

-labei àie staatlioben Dinxciste auf àas l M
sobeiàenào, ?.u besokränksn. Darum âie kursws v

^
sio/î nur Aspen iin/cs unct rscicts me/crte, statt »o

IksA sur Xusamcnenardeit Zu zMen. peu
'

Run bat siob cliese Lürokratie vom Drängen ^t>e^
àie ^eàe Kontrolle Kassen unà als Drsaobe ^zs,
^ens ansebon, bestimmen lassen, mit àem DrkoiK,

^
ssesa^t, àie /tukbekun^ àer Kreiskontrolle -mr

treiberei wircl. Das näobste Debel wirà wobi ^
rüoksobreoksn vor western Dookerun^en sein.

sseseilen siob 2u àen un2ufrieàenen Konsums ^ k

noue Deinàe: ^.ll àie, weloke auk àas Dallen
sein sssbokkt batten. Ds wirà naob einer ^
einer trüben Dnt^auberunss àer krâsiàenten^ul
kommen, unà sollten M?t sobon ^klen se ^
seinem stucke. Das ist es, was man sslemb

siesse in àer àleibekrasse sassen muss. g^t
Was man anssesiobts àieser Xustänäe, ^ M

Rerkmale eines Dbaos aukweisen, über àen zoU. ^
tisc/c-ameri/caniso/cen lkirtscDa/tsdààisses s » ^
?.wkikslbakt. kietcàât raisst à Stan ctes lv

âjg s>e .,l

so/îmunAes à Danck über ctie stntieM
plötstieb zsisssn. Ran muss âies wünsoben. 0

à von àr Kresse àsttic/c versoàste .î gin« gii-

stimmunA wie âie ssebeime ksreitsobakt
bsnàe Dxplosian im eissenon Danàe àurob e

tisobes Abenteuer 2u besobwvren.
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